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Ludwigsburger Ortseingänge  

Charme einer Vision 

Behinderungen auf  
der Landesstraße  

BOTTWAR (orn). Vom kommenden 
an werden Teile der Landes-

sträljil5 zwischen Großbottwar und der 
Forstl10 - uzung erneuert. Nach Angaben-. 
des Stra n' uamts Besigheim weist di.é  

£funkt: Gerlingen i 
 

SWR 4 sendet am Montag drei Stunden aus 
 

Von LukasJenkner  

Manchmal bringt lediglich eine andere Per-
spektive eine Sache bereits deutlich weiter.  
Wer täglich durch Ludwigsburg fährt nimmt  
wohl kaum mehr wahr, dass die Ortsein-
gänge im Norden und Süden wahrlich keine  
Pracht sind. Die Fachleute der französischen  
Partnerstadt Montbéliard haben eindrucks-
voll gezeigt, dass die Barockstadt etwas tun  
sollte, um ihre Besucher würdig und reprä-
sentativ begrüßen zu können. Wie dies ausse-
hen könnte, haben sich die Franzosen auch  
gleich überlegt und für den Nord- und den  
Südeingang der B 27 Entwürfe mitgebracht,  
die mit ihren futuristischen Elementen viel  
vom Charme der „Grande Nation" besitzen.  

Es ist eine Vision, was die Ludwigsburger  
Gemeinderäte zu sehen bekommen haben.  
Ihre Verwirklichung würde nicht nur auf 

 

viele rechtliche und fachliche Hürden stoßen,  
sondern auch knapp zwei Millionen Euro  
kosten. Dies wird in den kommenden Jahren  
kaum zu schaffen sein für Ludwigsburg.  
Gleichwohl sollten Verwaltung und Kommu-
nalpolitiker den Ansatz der französischen  
Freunde weiterverfolgen. Wenn es gelingt,  
die in den Entwürfen eingenommene Per-
spektive beizubehalten, könnten am Ende  
dieses Weges Ortseingänge stehen, die günsti-
ger zu realisieren sind, der Stadt aber trotz-
dem ein unverwechselbares Gesicht geben.  

GERLINGEN (buc). Am kommenden Montag, 
25. November, steht Gerlingen einen Tag 
lang im Mittelpunkt aller Radiosendungen 
von SWR 4 Radio Stuttgart. Die Schönheiten 
der Stadt, die kommunalpolitischen Beson-
derheiten und Gschwätz aus dem Ort - all 
dies wird in den Sendungen von 6.30 Uhr bis 
18 Uhr zu hören sein. Es geht morgens los 
mit einem Steckbrief von Gerlingen, in dem 
zum Beispiel der Schillerbrunnen und das 
Rebmannhaus vorgestellt werden. Mittags 
erfährt SWR-4-Redakteurin Ute Weber im 
Gespräch mit Bürgermeister Georg Brenner 
Neuigkeiten aus dem Ort. 

Höhepunkt des Radiotages ist eine öffent-
liche Veranstaltung von 16 Uhr bis 19 Uhr in 
der Stadthalle. Von dort meldet sich live der 

DITZINGEN. Erste Spatenstiche sind 
normalerweise freudige Anlässe. In 
Ditzingen haben sich gestern einige 
Festgäste jedoch eher wie bei einer 
Beerdigung gefühlt: Die Turn- und 
Sportfreunde nahmen endgültig Ab-
schied von ihrem Vereinsgelände. 

Von Frank Buchmeier  

Die Stimmung ist depressiv. Es nieselt an  
diesem trüben Novembertag. Elmar Fries, der  
Vorsitzende der seit 109 Jahre bestehenden  
Turn- und Sportfreunde (TSF) Ditzingen,  
.sagt: „Dieser Fußballplatz musste über Gene-

,' rationen von unseren Vereinsmitgliedern er-
wirtschaftet werden." Nun sei das Eigentum  
verscherbelt -  noteedrunoen rnP Firm,  7,.- 

Moderator Knut Bau( 
Sendung von einem P 
Vereine und Musikgi 
sche Stargast ist an di 
Kayser. Der Eintritt ist 

Zu verdanken hat  
Spektakel Hannelore  
Beitrag „Gerlingen, mr 
4-Wettbewerb „Es funi 
Radio" gewonnen hat  
werb waren die Hör 
Gemeinde vorzusteller 
Verband Region Stuttg‘ 

Weitere Informatione 
„Es funkt... Meine H  
im Internet: www.swi  

Euro für das 8000  
Grundstück überwïeser  
len mit jeweils drei bis • 
das Stuttgarter Bauunte  
2004 an der Ditzenbrun  

Gestern wurde mit  
stich zur Verlegung de  
den Bauarbeiten offiziel  
am Weidenpark" hei(  
klingt gut, und tatsächli  
gen ein attraktives N  
gelegen, mit guter Ver  
einigen Grünflächen n  
auch dem Züblin-Projekt  
fer nicht zum Jubeln z.  
der Häuser verlaufe „scl  
„eine blöde Zeit erwis  
schaftliche Situation „eb  

Turn- und Sportfrau 
 

Erster Spatenstich zur Verlegung des Lacher 
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